
Das Wichtigste über die Früh-
erkennungsuntersuchung U6 
und die Impfungen für Kinder

U6 Die ersten
Schritte wagen

Ich geh’
zur U!
Und Du?

 U1    U2    U3

 U4   U5    U6

 U7   U8    U9



Bei der U6 wird untersucht, …

U 6, die Früherkennungsuntersuchung zw

…  was Ihr Kind schon alles kann: robben, krabbeln,
kriechen oder vielleicht auch schon allein stehen 
und an der Hand laufen.

…  wie gut Ihr Kind sehen und hören kann und wie 

es sich entwickelt hat.

…  wie viel und was Ihr Kind schon spricht und ob 

es schon Worte kennt.

…  ob es interessiert und neugierig oder eher ängstlich reagiert.

Bei der U6 findet die letzte Impfung der Grundimmunisierung 

gegen Tetanus, Diptherie, Keuchhusten, Haemophilus 
influenzae Typ B und Hepatitis B statt. Zusätzlich ste-

hen die Impfungen gegen Masern, Mumps, Röteln, 
Windpocken und Meningokokken an.

Lassen Sie sich beraten und fragen Sie nach.

Vergessen Sie nicht den Impfpass und das 

gelbe Kinder-Untersuchungsheft.

Die Kosten aller Früherkennungsunter-

suchungen trägt Ihre Krankenkasse 
oder das Sozialamt.

!



Wichtig zu wissen:

■  Mit seinen neuen Freiräumen entdeckt Ihr Kind auch seinen eigenen
Willen und reagiert vielleicht schon mit heftigem Protest auf ein
Verbot. Helfen Sie ihm bei der Entwicklung seiner Fähigkeiten. Zeigen

Sie ihm aber mit Geduld und Konsequenz auch seine Grenzen.

■  Je mehr Sie mit Ihrem Kind sprechen und sich mit ihm beschäftigen,

umso leichter kann es selbst sprechen lernen.

■  Ihr Kind will jetzt laufen lernen und immer mehr Dinge
allein tun. Neue Gefährdungen sind Stürze, Verbrühungen 
oder Vergiftungen. Informieren Sie sich, wie Sie diese 

Gefahrenpunkte sichern oder entschärfen können. 

wischen dem 10. und 12. Lebensmonat 

Gut zu tun:
Besprechen Sie mit Ihrem Arzt/Ihrer 

Ärztin die Fortschritte, die Ihr Kind 

schon gemacht hat. Es wird Sie beruhi-

gen, dass es keine festen Maßstäbe gibt 

und sich jedes Kind anders entwickelt.

Sollten deutliche Entwicklungsver-

zögerungen erkennbar sein, kön-

nen jetzt frühzeitig Fördermaß-

nahmen eingeleitet werden. !
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Weitere Ratgeber …
… zu allen Themen rund um die Ge-
sundheit Ihres Kindes werden von der 
Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung, Köln, heraus gegeben.

»das baby
Best.-Nr. 11030000

»unsere kinder
Best.-Nr. 11070000

»kinder schützen – unfälle verhüten
Best.-Nr. 11050000

» Impfungen – Sicherer Schutz vor 
Infektionskrankheiten für Kinder
Best.-Nr. 11128000

»U4 – Neugierig auf die Welt …
Best.-Nr. 11120400

»U5 – Die ersten Zähne kommen
Best.-Nr. 11120500

»U6 – Die ersten Schritte wagen
Best.-Nr. 11120600

»U7 – Das Leben entdecken …
Best.-Nr. 11127000

»U7a – Gut sehen, sprechen und
verstehen
Best.-Nr. 11120700

»U8 – Gesund groß werden
Best.-Nr. 11122000

»U9 – Alles klar für die Schule
Best.-Nr. 11123000

»10 Chancen für Ihr Kind
Best.-Nr. 11121000

Bestelladresse
Sie kön nen alle Broschüren auch 
kostenlos anfordern bei der 
BZgA, 51101 Köln,
im Internet unter www.bzga.de
oder per Fax 02 21/8 99 22 57.

Im Internet …
… finden Sie weitere Informationen 
zur Kindergesundheit unter:
www.kindergesundheit-info.de und
www.bzga.de
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